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Von den 4 JahrSzeiten und den Finsternissen des
Jahrs lßl 4.

Vsn dem Winter.
Des Winters Anfang begab sich mit

Vem Eintritt der Sonne tn das Zeichen
des Steinbocks, am 22 sten Christmonat
des Jahrs iZiz., um 4 Uhr 41 Minut.
Morgens. Trübe und kalte Witterung

wtrd nicht selten feyn, jedoch öfters
mit Sonnenfchein unterbrochen werden.

Von dem Frühling.
Diefer nimt feinen Anfang, wann die

Sonne indas Zeichen des Widders tritt,
welches sich am 21 sten März um bUhr8
Min. Morgens begiebt. — Die Wttter,
ung dieser Jahrszett wird meistens
veränderlich, im Ganzen abergemäßigt seyn,
«nd öfters auch schöne Tage hqhen.

Von dem Gsmmer.
Der Somer fängt sn beym Eintritt

der Sokie indas Zeichen des Krebfes, am
22 sten Brachm- um 3 Uhr 46 Minuten
Morgens. — Auch tn diesem Sommer
möchte es anfänglich feuchte und regnerische

Tage geben, später <zber das schone

Md warme Wetter anhaltender werden.

Von dem Herbst.

Dsr Anfang des Herbstes geschieht
beym Eintritt der Sonne in das Zeichen
der Waage, den 2z sten Herhstm. um 5
Uhr 26 Minuten Abends. Es wird
noch zuweilen liebliche Witterung geben,
nack und nach aber mit kalten Winden
und Regen begleitet feyn.

Von den Finsternissen.
Ss ereignen fich in diesem Jshre 3 Finsternisse

nämlich zwey an der Sonne und eine am
Monde, wovon in unsern Gegenden vo» Europa
die Mondssinsterniß und eine Sonnensinfterniß
sichtbar seyn werden.

Die erste ift eine Sonenfinfternlß den 21 sie»
Jänner des Nachmittags, welche aber nur in den
südlich gelegenen Landern, in Südamerika, dem
äthiopischen Weltmeer und in Afrika fichtbar seyn,
und in einigen dortigen Gegenden total und ring«
förmig erscheinen wird.

Die zweyte ift eine Sonnensinfterniß, de»
17 tm Juli des Morgens, wobey aber nur die
nördlichste Gränze vom Mondhalbschatten unsere
Gegenden trift und eine kleine Sonnensinfterniß
verursacht. Diese Finsterniß komt aber in den süds
lichern Ländern in ihrer ganzen Dauer und Größe
zu Gesicht, nämlich im südlichen Suropa, im dst«
lichen Afrika und fast in ganz Asien bis zum stillen

Weltmeer, und zeigt sich mehrern Gegende»
zentral und total; im ndrdl. Frankreich, Groß«
hrittanien, Dänemark, Norwegen und Schweden
erscheint die Sonne »icht versinstert. Jn unserer

Gegend geschieht der Anfang um 5 Uhr 49
Mmut. Morgens ; das Mittel, da die Sonne«,
ihrem südl. Theil am stärksten, aber nur gegen
Zoll vom Mond bedeckt erscheint, um 6 Uhr 11
Mi»«, das Ende erfolgt um 6 Uhr 33 Minut,
die Dauer ift also nur 44 Minuten.

Die dritte ift eine partiale Mondssinsterniß
ln der Nacht vom 26 sien zum 27 sten December,
welche in Suropa, Asia und Afrika, nebst den dsM
Theilen von Nord, und Südamerika in ihrer gaw
zen Dsuerzu Gesicht köchr. Der Anfang begiebt
sich um 10 Uhr 52 Minut. Abends, das Mittel
um 11 Uhr 41 Minut. und das Endeum « Uhr
54 Minut. Morgens ; der Mond wird auf bey-
nahe 6 Joll an seinem ndrdl. Theil verfiiifferi-, und
dauert diese Finsterniß « Stunden 22 Minut.
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